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Anlass LAG AktivRegion Steinburg, 51. Vorstandssitzung, 
21. Vorstandssitzung der Förderperiode 2015-2020  

Itzehoe, 10. Dezember 2020 
Ort Volkshochschule Itzehoe, Georg-Löck-Straße 1, 25524 Itzehoe 

Zeit 17:01 Uhr bis 19.12 Uhr 

 
Ergebnisprotokoll Vorstandssitzung 

 

Einberufen von: Dr. Wenzlaff Leitung: Dr. Wenzlaff 

Teilnehmer: siehe Teilnehmerliste 

Tagesordnungspunkte 

1. Begrüßung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3. Tagesordnung und Protokoll der letzten Vorstandssitzung 

4. Aufnahme neuer Mitglieder 

5. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle 

6. Regionalbudget 

7. Projektbeschlusse 

8. Projektanfragen 

9. Sonstiges 

Schlussfolgerungen/Beschlüsse 

• Der Vorstand ist beschlussfähig (5 private und 4 öffentliche Partner). 

• Der Vorstand beschließt die prozentuale Verteilung neuer Fördermittel von anderen 
AktivRegion zum Jahresbeginn 2021 auf die Kernthemen. 

• Die Projekte 71-2020 bis 80-2020 werden beschlossen. 

• Der Vorstand stimmt einstimmig den Änderungsanträgen auf Erhöhung der Laufen-

den Kosten der Lokalen Aktionsgruppe (19.4 Teil 1 -Regionalmanagement und Teil 2 
Sensibilisierung) zu. 

• Die nächste Vorstandssitzung wird auf Donnerstag, 18. März 2021 ab 17.00 Uhr ter-

miniert.  

 
Die Präsentation/Tischvorlage ist Bestandteil des Protokolls. 

 
1.+2 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr Dr. Wenzlaff als Vorsitzender des Vorstandes begrüßt die anwesenden Vor-
standsmitglieder und eröffnet die Sitzung. Er bedankt sich bei Frau Ahrens-Gra-
vert, dass die Vorstandssitzung in so schöner gemütlicher Atmosphäre in den 

Räumlichkeiten der Volkshochschule durchgeführt werden kann. 
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Frau Ahrens-Gravert begrüßt die Vorstandsmitglieder in der VHS und stellt die 
Entwicklung der 1919 gegründeten VHS vor. Mit offenem Kurprogramm, Sprach-

kursen, Musikschule und Bildungsberatung ist die VHS derzeit an 350 Tagen im 
Jahr geöffnet, bietet ca. 800 Kurse an und hat 60.000 Besucher. Seit 2020 ist die 
VHS eine von landesweit drei Grundbildungszentren in Schleswig-Holstein.  

Herr Dr. Wenzlaff bedankt sich für den beeindruckenden Einblick in die Arbeit der 
VHS Itzehoe. 

Anschließend nutzt Herr Dr. Wenzlaff die Gelegenheit, Frau Boehnke vom Landes-
amt in Abwesenheit zu verabschieden. Frau Boehnke geht im März 2021 in den 
Ruhestand. Er betont die nicht selbstverständliche gute Zusammenarbeit, die im-

mer pragmatisch und lösungsorientiert war und hebt die Verdienste für die Region 
hervor. Frau Boehnke wird ein Abschiedsgeschenk im Namen der AktivRegion er-

halten. 

Herr Sievers wird als neues Mitglied in den Reihen des Vorstandes begrüßt.   

Insgesamt sind vier öffentliche und fünf private Mitglieder anwesend. So-

mit ist der Vorstand beschlussfähig. 

 

3. Tagesordnung und Protokoll der letzten Vorstandssitzung 

Zum Protokoll der letzten Sitzung gibt es keine Anmerkungen. 

 

4. Aufnahme neuer Mitglieder 

Es liegt ein Aufnahmeantrag von Herrn Siebenborn (LVB Amt Itzehoe-Land) vor. 

Der Vorstand beschließt einstimmig die Aufnahme.  

 

5. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle 

Herr Dr. Wenzlaff berichtet von der Projekteinweihung in der „Alten Kate“ (Baujahr 
1671) in Oelixdorf. Hier wurde der Einbau einer Küche in das Gebäude über das 

Regionalbudget (Kleinstprojekte) der AktivRegion gefördert. Das Engagement des 
Vereins ist herausragend, der Erhalt des Gebäudes ist eine enorme Aufgabe für 

den Verein. 

Herr Prüß berichtet vom Landesbeiratstreffen der AktivRegionen im Oktober. Vo-
raussichtlich werden zum Jahresende ca. 3 Mio. € Fördermittel zwischen den Ak-

tivRegionen umgeschichtet, da einige AktivRegionen ihr Budget nicht binden kön-
nen. Nach einer ersten Prognose wird die AktivRegion Steinburg Anfang 2021 

weitere 300.000 € erhalten, die dann aber bis Ende 2021 mit Projektbeschlüssen 
gebunden sein müssen. Genaue Zahlen liegen Ende Januar vor. 
Weiterhin plant das Land, aufgrund der Programmverzögerungen auf EU-Ebene, 

das aktuelle „Entwicklungsprogramm ländlicher Raum“ um ein Jahr zu verlän-
gern. Dies würde bedeuten, dass die AktivRegionen im Jahr 2021 weitere Förder-

mittel erhalten würden, die dann bis Ende 2022 mit Projektbeschlüssen zu bele-
gen sind. Die AktivRegion Steinburg hat hier 450.000 € angemeldet. 

Die neue Förderlaufzeit wird voraussichtlich 2023 beginnen, im Jahr 2021 wird 

eine Befragung des Vorstandes durch das von Thünen-Institut durchgeführt (im 
zweiten Quartal). Diese dient der abschließenden Bewertung der aktuellen För-

derlaufzeit. 
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Im Projekt „Neues Leben auf alten Höfen“ werden kreisweit Eigentümer von alten 
landwirtschaftlichen Gehöften beraten, wie diese Gebäude erhalten und/oder um-

genutzt werden können. Das Projekt läuft sehr gut, das Innenministerium ist auf 
das Projekt aufmerksam geworden. Der Kreis Steinburg als Projektträger und die 
Geschäftsstelle der AktivRegion sind im Gespräch mit dem Innenministerium, das 

Projekt durch eine Investitionsförderung zu ergänzen.  

 

6. Regionalbudget 2021  

Auf Folie 6 der Tischbeilage sind die Ergebniszahlen des Regionalbudgetaufrufs 
2020 dargestellt: 18 Projekte konnten gefördert werden. Von den 200.000 € konn-

ten 169.000 € gebunden werden.  

Aktuell können sich noch bis Ende Januar 2021 Antragsteller um das 2021er 

Budget bewerben.  

 

 

 

7. Projektbeschlüsse  

Es liegen 10 Projektanträge vor. Bevor über die Projekte beraten wird, gibt das 
Regionalmanagement eine Übersicht zum Restbudget in den jeweiligen Kernthe-
men: 

 

Sollten alle Projektanträge beschlossen werden, würden die Budgets in den 
Kernthemen „Land- und Naturerlebnisse“ und „Fürs Leben lernen“ überschritten 
werden. Die Geschäftsstelle schlägt daher vor, die voraussichtlich Anfang 2021 

neuen Mittel wie folgt auf die Kernthemen zu verteilen: 

 

Berechnungsbasis hierfür ist eine angenommene zusätzliche Fördersumme von 
300.000 €. Herr Prüß erläutert, dass dadurch in allen Kernthemen weiterhin För-

deranträge gestellt werden können und die Mittel dann für 1-3 Förderprojekte pro 
Kernthema ausreichen.  
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Der Vorstand erörtert den Vorschlag. Da die untere Fördermittelgrenze 50.000 € 
beträgt, könnte im Kernthema „Fürs Leben lernen“ kein Projekt mehr beschlossen 

werden, dass die Fördermittelhöchstgrenze erreicht. Der Vorstand beschließt da-
her, den Förderansatz im Kernthema „Fürs Leben lernen“ zu Lasten des Kernthe-
mas „Allianzen der Daseinsvorsorge“ zu erhöhen. 

Folgende Mittelverteilung wird einstimmig beschlossen: 

 

Es gelten die beschlossenen Prozentsätze, d.h. dass die neuen Fördermittel im hier 

benannten Verhältnis auf die Kernthemen verteilt werden. 

 

 

Projekt 71-2020 Schule Kiebitzreihe – Abriss Hausmeistergebäude für 
Bildungszentrum  

An der Beratung sind 3 öffentliche Vertreter und 5 WiSo-Partner beteiligt. Herr 
Lantau nimmt nicht an der Beschlussfassung teil. 

Der Projektantrag wird von der Geschäftsstelle vorgestellt.  

Das Regionalmanagement erläutert seinen Bewertungsvorschlag. Demnach 
kommt das Regionalmanagement in seiner Beurteilung zu einer Bewertung von 

insgesamt 14 Punkten.  

Anschließend hat der Vorstand das Projekt eigenständig beraten, bewertet und 
beschlossen. Das Projekt erhält 14 Punkte. 

Die Mindestpunktzahl für Projekte beträgt 14 Punkte. Eine Förderfähigkeit ist damit 
gegeben. Die Förderquote wird auf 55 % festgelegt. Die Fördersumme beträgt 

demnach 24.398 €. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 8 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 
Enthaltungen beschlossen.  

 

Projekt 72-2020 Planung eines neuen Gebäudetraktes in der Grund-

schule Kremperheide  

An der Beratung sind 4 öffentliche Vertreter und 5 WiSo-Partner beteiligt.  

Der Projektantrag wird von der Geschäftsstelle vorgestellt. Das Landesamt hatte 
im Beteiligungsverfahren darauf hingewiesen, dass nach der derzeit gültigen 
Strategie die Förderung einer reinen Planungsleistung (HOAI 1-3) ausdrücklich 

ausgeschlossen sei.  
Das Regionalmanagement erläutert hierzu, dass auf der letzten Mitgliederver-

sammlung im August 2020 eine Strategie-Änderung beschlossen wurde, welche 
die Streichung genau dieses Passus beantragt. Hintergrund für die damalige For-
mulierung war, dass eine Teilung von Projekten – in ein nicht-investives Projekt 

und ein zweites investives Projekt, die dann beide über das Grundbudget bean-
tragt werden, um dadurch Fördermittelgrenzen auszuhebeln – ausgeschlossen 

werden sollte.  

Verteilung neue Mittel, Basis: 300.000 €
Regional-

marketing/

Wirtschafts-

allianzen

Verteilung 60.000 € 80.000 € 10.000 € 70.000 € 80.000 €

in % 20% 27% 3% 23% 27%

neues Budget         73.838 €         62.276 €           69.328 €    116.875 €        49.667 € 

Steinburg spart 

Energie

Land- und Natur-

erlebnisse

Daseins-

vorsorge
Fürs Leben lernenKernthema
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Der Strategie-Änderungsantrag befindet sich derweil noch im Genehmigungsver-
fahren. In einer ersten mündlichen Stellungnahme seitens des Landesamtes gab 

es keine Bedenken gegen diese Änderung.  
Bei dieser Projektanfrage handelt es sich um die vorbereitende Planung für eine 
größere Investition mit der Zielsetzung, ggfs. Bundesmittel (GAK-Mittel) zu bean-

tragen. 
 

Das Regionalmanagement erläutert seinen Bewertungsvorschlag. Demnach 
kommt das Regionalmanagement in seiner Beurteilung zu einer Bewertung von 
insgesamt 13 Punkten.  

Anschließend hat der Vorstand das Projekt eigenständig beraten, bewertet und 
beschlossen. Das Projekt erhält 13 Punkte. 

Die Mindestpunktzahl für Konzepte beträgt 10 Punkte. Eine Förderfähigkeit ist da-
mit gegeben. Die Förderquote wird auf 60 % festgelegt. Die Fördersumme beträgt 
demnach 50.000 €. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 9 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 
Enthaltungen beschlossen.  

 

 

Projekt 73-2020 Photovoltaikanlage und Stromspeicher Amtsgebäude 

Horst-Herzhorn  

An der Beratung sind 3 öffentliche Vertreter und 5 WiSo-Partner beteiligt. Herr 

Lantau nimmt nicht an der Beschlussfassung teil. 

Der Projektantrag wird von der Geschäftsstelle vorgestellt.  

Das Regionalmanagement erläutert seinen Bewertungsvorschlag. Demnach 

kommt das Regionalmanagement in seiner Beurteilung zu einer Bewertung von 
insgesamt 15 Punkten.  

Anschließend hat der Vorstand das Projekt eigenständig beraten, bewertet und 
beschlossen. Das Projekt erhält 15 Punkte. 

Die Mindestpunktzahl für Projekte beträgt 14 Punkte. Eine Förderfähigkeit ist damit 
gegeben. Die Förderquote wird auf 55 % festgelegt. Die Fördersumme beträgt 
demnach 38.592,44 €. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 8 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 
Enthaltungen beschlossen.  

 

Projekt 74-2020 Familienfluss Wilster Au  

An der Beratung sind 2 öffentliche Vertreter und 5 WiSo-Partner beteiligt. Herr 

Wiese und Herr Schmiade nehmen nicht an der Beschlussfassung teil. 

Der Projektantrag wird von der Geschäftsstelle vorgestellt.  

Das Regionalmanagement erläutert seinen Bewertungsvorschlag. Demnach 
kommt das Regionalmanagement in seiner Beurteilung zu einer Bewertung von 
insgesamt 25 Punkten.  

Anschließend hat der Vorstand das Projekt eigenständig beraten, bewertet und 
beschlossen. Das Projekt erhält 25 Punkte. 
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Die Mindestpunktzahl für Projekte beträgt 14 Punkte. Eine Förderfähigkeit ist damit 
gegeben. Ebenso ist die Voraussetzung für die Erhöhung der Fördersumme auf bis 

zu 100.000 € erfüllt. Die Förderquote wird auf 65 % festgelegt. Die Fördersumme 
beträgt demnach 100.000 €. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 7 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 

Enthaltungen beschlossen.  

 

Projekt 75-2020 Potential- und Verträglichkeitsstudie Photovoltaik Herz-
horn  

An der Beratung sind 3 öffentliche Vertreter und 5 WiSo-Partner beteiligt. Herr 

Lantau nimmt nicht an der Beschlussfassung teil. 

Der Projektantrag wird von der Geschäftsstelle vorgestellt.  

Das Regionalmanagement erläutert seinen Bewertungsvorschlag. Demnach 
kommt das Regionalmanagement in seiner Beurteilung zu einer Bewertung von 
insgesamt 13 Punkten.  

Anschließend hat der Vorstand das Projekt eigenständig beraten, bewertet und 
beschlossen. Das Projekt erhält 13 Punkte. 

Die Mindestpunktzahl für Konzepte beträgt 10 Punkte. Eine Förderfähigkeit ist da-
mit gegeben. Die Förderquote wird auf 65 % festgelegt. Die Fördersumme beträgt 
demnach 10.924,37 €. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 8 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 
Enthaltungen beschlossen.  

 

Projekt 76-2020 Energiemanagement Stadt Itzehoe  

An der Beratung sind 4 öffentliche Vertreter und 4 WiSo-Partner beteiligt. Frau 

Dibbern-Voß nimmt nicht an der Beschlussfassung teil. 

Der Projektantrag wird von der Geschäftsstelle vorgestellt.  

Das Regionalmanagement erläutert seinen Bewertungsvorschlag. Demnach 
kommt das Regionalmanagement in seiner Beurteilung zu einer Bewertung von 

insgesamt 20 Punkten.  

Anschließend hat der Vorstand das Projekt eigenständig beraten, bewertet und 
beschlossen. Das Projekt erhält 20 Punkte. 

Die Mindestpunktzahl für Projekte beträgt 14 Punkte. Eine Förderfähigkeit ist damit 
gegeben. Die Förderquote wird auf 55 % festgelegt. Die Fördersumme beträgt 

demnach 50.000 €. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 8 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 
Enthaltungen beschlossen.  

 

Projekt 77-2020 Einheitliche Freizeitradwegeweisung im Kreis Steinburg  

An der Beratung sind 2 öffentliche Vertreter und 5 WiSo-Partner beteiligt. Herr Dr. 
Wenzlaff und Herr Schmiade nehmen nicht an der Beschlussfassung teil. 

Der Projektantrag wird von der Geschäftsstelle vorgestellt. Es handelt sich um 

ein Kooperationsprojekt zusammen mit der AktivRegion Holsteiner Auenland. 
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Das Regionalmanagement erläutert seinen Bewertungsvorschlag. Demnach 
kommt das Regionalmanagement in seiner Beurteilung zu einer Bewertung von 

insgesamt 21 Punkten.  

Anschließend hat der Vorstand das Projekt eigenständig beraten, bewertet und 
beschlossen. Das Projekt erhält 21 Punkte. 

Die Mindestpunktzahl für Projekte beträgt 14 Punkte. Eine Förderfähigkeit ist damit 
gegeben. Die Förderquote wird auf 65 % festgelegt. Die Fördersumme beträgt 

demnach insgesamt 36.050,42 €, von denen 26.944,08 € auf die AktivRegion 
Steinburg entfallen.  

Der Projektantrag wird einstimmig mit 7 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 

Enthaltungen beschlossen.  

 

Projekt 78-2020 Kümmer*in für Borsfleth  

An der Beratung sind 3 öffentliche Vertreter und 5 WiSo-Partner beteiligt. Herr 
Lantau nimmt nicht an der Beschlussfassung teil. 

Der Projektantrag wird von der Geschäftsstelle vorgestellt.  

Das Regionalmanagement erläutert seinen Bewertungsvorschlag. Demnach 

kommt das Regionalmanagement in seiner Beurteilung zu einer Bewertung von 
insgesamt 14 Punkten.  

Anschließend hat der Vorstand das Projekt eigenständig beraten, bewertet und 

beschlossen. Das Projekt erhält 14 Punkte. 

Die Mindestpunktzahl für Projekte beträgt 14 Punkte. Eine Förderfähigkeit ist damit 

gegeben. Die Förderquote wird auf 55 % festgelegt. Die Fördersumme beträgt 
demnach 33.275 €. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 8 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 

Enthaltungen beschlossen.  

 

Projekt 79-2020 Kümmer*in für Brokdorf  

An der Beratung sind 3 öffentliche Vertreter und 5 WiSo-Partner beteiligt. Herr 

Wiese nimmt nicht an der Beschlussfassung teil. 

Der Projektantrag wird von der Geschäftsstelle vorgestellt.  

Das Regionalmanagement erläutert seinen Bewertungsvorschlag. Demnach 

kommt das Regionalmanagement in seiner Beurteilung zu einer Bewertung von 
insgesamt 14 Punkten.  

Anschließend hat der Vorstand das Projekt eigenständig beraten, bewertet und 
beschlossen. Das Projekt erhält 14 Punkte. 

Die Mindestpunktzahl für Projekte beträgt 14 Punkte. Eine Förderfähigkeit ist damit 

gegeben. Die Förderquote wird auf 55 % festgelegt. Die Fördersumme beträgt 
demnach 35.145 €. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 8 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 
Enthaltungen beschlossen.  
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Projekt 80-2020 Solarthermie Freibad Horst  

An der Beratung sind 3 öffentliche Vertreter und 5 WiSo-Partner beteiligt. Herr 

Lantau nimmt nicht an der Beschlussfassung teil. 

Der Projektantrag wird von der Geschäftsstelle vorgestellt.  

Das Regionalmanagement erläutert seinen Bewertungsvorschlag. Demnach 

kommt das Regionalmanagement in seiner Beurteilung zu einer Bewertung von 
insgesamt 15 Punkten.  

Anschließend hat der Vorstand das Projekt eigenständig beraten, bewertet und 
beschlossen. Das Projekt erhält 15 Punkte. 

Die Mindestpunktzahl für Projekte beträgt 14 Punkte. Eine Förderfähigkeit ist damit 

gegeben. Die Förderquote wird auf 55 % festgelegt. Die Fördersumme beträgt 
demnach 9.243,70 €. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 8 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 
Enthaltungen beschlossen.  

 

Übersicht über die Projektbeschlüsse und Ranking 

Kernthema Projekt 

Punktzahl 

Fördersumme Vor-

schlag 

Ände-

rung 

 

Familienfluss Wilster 
Au 

25 25 100.000,00 € 

 

Einheitliche kreis-

weite Radwegewei-
sung 

21 21 26.944,08 € 

 

Energiemanagement 

Itzehoe 
20 20 50.000,00 € 

 

Photovoltaikanlage 
und Stromspeicher 

Amtsgebäude Horst 

15 15 38.592,44 € 

 

Solarthermie Freibad 
Horst 

15 15 9.243,70 € 

 

Kümmer*in für Bors-

fleth 
14 14 35.145,00 € 

 

Kümmer*in für Brok-
dorf 

14 14 33.275,00 € 

 

Abriss Hausmeister-
wohnung für Bil-

dungszentrum Kie-
bitzreihe 

14 14 24.398,00 € 

 

Planung Offener 
Ganztag Kremper-
heide 

13 13 50.000,00 € 

 

Potentialstudie Pho-
tovoltaikflächen 

Herzhorn 

13 13 10.924,37 € 
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Änderungsanträge Geschäftsstelle LAG AktivRegion Steinburg e. V. 
Teil1 – Regionalmanagement ~ Teil 2-Sensibilisierung 

An der Beratung sind 4 öffentliche Vertreter und 5 WiSo-Partner beteiligt.  

Die Geschäftsstelle erläutert den Hintergrund der Änderungsanträge. 

Demnach wird eine Erhöhung des Budgets für das Regionalmanagement um 

12.622,40 € beantragt sowie eine Erhöhung des Budgets für Sensibilisierungs-
kosten um 1.460,01 €. 

Der Vorstand stimmt einstimmig mit 9 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 
Enthaltungen den Änderungsanträgen zu.  

 

 
6. Aktuelle Projektanfragen 

Hundeauslauf Itzehoe: Der Vorstand sieht keine Förderfähigkeit gegeben. Das 
Projekt würde nicht die Mindestpunktzahl erhalten. 

Sozialarbeiter für Obdachloser in Itzehoe: Der Vorstand kann sich hier eine 

Förderung vorstellen, um Betreuungsstrukturen aufzubauen. Es sollte sich um ein 
zwischen Stadt und Kreis abgestimmtes Projekt handeln. 

Tourismusentwicklungskonzept für den Holstein Tourismus: Das Projekt 
passt in die Entwicklungsstrategie. 

Hafenplatz Itzehoe: Das Projekt passt in die Entwicklungsstrategie. 

Klimaneutrales Sophie-Scholl-Gymnasium sowie KulturTraum Sophie-
Scholl-Gymnasium: Die Projektidee sollte weiterentwickelt werden. 

Abrissförderung in Itzehoe: Der AktivRegion liegt hier eine Förderanfrage eines 
Investors vor. In der Strategie ist diese Maßnahme für Itzehoe und Glückstadt 
ausgeschlossen. Der Vorstand bestätigt den Förderausschluss. Eine Strategieän-

derung sollte hierzu nicht angestrebt werden.  

7. Sonstiges 

Nächster Termin Vorstand 

• Donnerstag, 18. März 2021, um 17.00 Uhr 

Für die weiteren Vorstandstermine in 2021 wird Herr Holst eine Online-Terminab-
frage vornehmen.  

 

Fürs Protokoll: 
Anke Rohwedder 

RegionNord  
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Anlage 1: Teilnehmerliste Vorstandssitzung am: 22. September 2020 

Wirtschafts- und Sozialpartner 

 Name, Vorname – Funktion  Teilnahme ja │ nein 

Wirtschaft Sievers, Gerd – Beisitzer ja ☒│ nein ☐  

Landwirtschaft 
Schwartkop, Bernd – Beisitzer  ja ☐│ nein ☒ 

Westphalen, Maren – Beisitzerin ja ☒│ nein ☐ 

Bildung / 
Schule 

Ahrens-Gravert, Corinna – Beisitzerin   ja ☒│ nein ☐ 

Soz. / Familie Gaußling, Heinrich – Beisitzer  ja ☒│ nein ☐ 

Sport / Jugend Dibbern-Voß, Silke – Beisitzerin  ja ☒│ nein ☐ 

Anzahl der anwesenden stimmberechtigten Wirtschafts- und Sozialpartner: 5 

 

Öffentlicher Sektor 

 Name, Vorname – Funktion  Teilnahme ja │ nein 

CDU-Kreis-
tagsfraktion 

Wenzlaff, Dr. Reinhold –  
1. Vorsitzender 

ja ☒│ nein ☐ 

SPD-Kreis-
tagsfraktion 

Schmiade, Manfred –  
stv. Vorsitzender  

ja ☒│ nein ☐ 

LVB Amt 
Horst-Herz-
horn 

Lantau, Michael –  
Schriftführer  

ja ☒│ nein ☐ 

LVB Amt 
Wilster-
marsch 

Wiese, Heiko - Kassenwart  ja ☒│ nein ☐ 

Bgm. 
Glückstadt 

Manja Biel – Beisitzerin nicht anwesend 
Stlv. Bgm. Siegfried Hansen (nicht 
stimmberechtigt) 

ja ☒│ nein ☐  

Anzahl der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder des öffentlichen Sektors: 4 

 

Nachrichtlich 

 Name, Vorname – Funktion  Teilnahme ja │ nein  

 Boehnke, Verena – LLUR ja ☐│ nein ☒ 

 Ruhser, Peter – LLUR ja ☐│ nein ☒ 

 Holst, Christian – egeb ja ☒│ nein ☐ 

 Prüß, Olaf – RegionNord ja ☒│ nein ☐ 

 Rohwedder, Anke - RegionNord ja ☒│ nein ☐ 
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